Wenn Funktionen
benutze dazu logische Operatoren in der Formel. Z.B. erstelle noch eine vierte Spalte, in der nur dann ein Wert steht, wenn in Spalten 1, 2 und 3 die Bedingung erfüllt ist. 
= wenn(und(A1=Bedingung1;B1=Bed2;C1=Bed3);Wert;leer) 
Summiere nun diese Spalte einfach auf.

Summe mit einer Bedingung

Aus einer Liste möchten Sie die Summen aller Umsatzzahlen für bestimmte Bereiche oder Kundengruppen haben. Es wäre zu umständlich oder sogar unmöglich, die Liste zu sortieren und nach jeder neuen Gruppe eine Zeile für die Zwischensumme einzufügen.

Verwenden Sie die Funktion

=Summewenn(Suchbereich;Suchkriterium;Summenbereich)
=Summewenn(B:B;F3;C:C) 
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Artikelgruppe Umsatz
Hardware 1234.00€
Software 124200 €
Hardware 125400 €
Software 3214.00€
Hardware 3214100 €
Solwars 231.00 €
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Die Funktion soll die gesamte Spalte B (B:B) nach dem Begriff aus der Zelle F3 durchsuchen und bei jedem Treffer die Zahl aus der Spalte C (C:C) addieren.

Es ist möglich, das Suchkriterium "Hardware" oder "Software" in die Formel zu schreiben:

=Summewenn(B:B;"Hardware";C:C) 
Das hat aber drei Nachteile: zum ersten müssen Sie die Beschriftung für die Zahl sowieso in die Tabelle schreiben, sonst wissen Sie später nicht, worauf sich das Ergebnis bezieht; zum zweiten sind Änderungen in einer Formel mühsamer als die Änderung eines Zellinhaltes und zum dritten ist die Formel schnell nach unten kopiert, wenn der Ausgabebereich so aussieht wie unten gezeigt.

Schreiben Sie sich die Beschriftungen in die Zellen F3 bis F5, erzeugen Sie die erste Formel und ziehen Sie sie nach unten aus.

Jede Ergänzung der Liste um weitere Einträge wird sofort berücksichtigt, weil Sie die gesamte Spalte B und die gesamte Spalte C berücksichtigen. 

Außerdem werden alle Aufträge, die neu einsortiert werden müssen (aus Hardware wird Dienstleistung) sofort in der neuen Rubrik addiert und aus der alten abgezogen

Addieren unter einer Bedingung
Wenn in einer umfangreichen Liste nicht alle Zellen eines bestimmten Bereichs addiert werden sollen, kann die Funktion SummeWenn sehr hilfreich sein. So kann z.B. eine Debitorenliste bequem um den Wert für den Vermerk "davon Restlaufzeit bis 1 Jahr" ergänzt werden.
So wird’s gemacht:
Beispiel
	  
	A
	B
	C

	1
	Debitorenliste
	fällig:
	DM

	2
	A GmbH
	28.02.2001
	100,00

	3
	B AG
	31.03.2002
	200,00

	4
	C OHG
	30.05.2001
	200,00

	5
	D GmbH & Co.
	31.03.2001
	300,00

	6
	  
	  
	800,00

	7
	  
	  
	  

	8
	davon Restlaufzeit bis 1 Jahr
	600,00


Die Formel für Zelle C 8 lautet: =SUMMEWENN(B2:B5;"<=31.12.2001";C2:C5)
Dieser Funktion liegt die folgende Syntax zugrunde:
SUMMEWENN(Bereich;Suchkriterien;Zelle:Zelle)
Bereich bezeichnet den Zellbereich der die Suchkriterien enthält.
In diesem Fall in der Spalte "fällig:" den Bereich B2 bis B5.
Suchkriterien müssen in Anführungszeichen gesetzt werden. Im obigen Beispiel das Kriterium Datum kleiner gleich 31.12.2001.
Zelle:Zelle gibt den Bereich an, in dem sich die Zellen befinden, die addiert werden sollen, wenn das Suchkriterium erfüllt ist.
liefert die Summe der 5 höchsten Werte in einem Bereich
=SUMMEWENN(A1:A8;">"&KGRÖSSTE(A1:A8;6))
addiert in einem Bereich die Einzelwerte in Spalte B in Abhängigkeit der Werte in Spalte A

=SUMMEWENN(A:A;A2;B:B)
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